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Herren Bezirksliga Gr. 4

Karbener Sportverein 1890 : TV 1889 Gedern 
Freitag, 05.11.2021, 20:15 Uhr

Diehl in Gala-Form

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TV 1889
Gedern das Spiel in der Herren Bezirksliga Gr. 4 beim Karbener Sportverein 1890 am Freitagabend
mit 9:7 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Freitag ein kampfbetontes und
ausgeglichenes Spiel. Hervorzuheben ist, dass die Gastmannschaft unter Einsatzes von 3
Ersatzspielern spielte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Sikora / Ahmad
bekamen ihre Gegner Diehl / Diehl beim deutlichen 0:3 nie in den Griff. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich waren Neurath / Sikora bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Rüb / Seipel dann doch
niedergerungen worden. Fischer / Schönbrodt bekamen es nun mit Naumann / Pohl zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Fischer / Schönbrodt am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2.
Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Zu wenig spielerische Mittel hatte dagegen
Andrzej Sikora letztlich auf Lager, um Laurenz Kaspar Seipel ernsthaft zu gefährden, somit stand es
am Ende 9:11, 8:11, 5:11. Zwar brachte Markus Rüb Jan Neurath phasenweise in Bedrängnis, doch
am Ende setzte sich Jan Neurath mit 3:1 durch. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewann Andreas Fischer die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Zwischenzeitlich
musste Rafik Ahmad zwar einen Satz abgeben, fuhr im Anschluss sein Spiel gegen Christoph Diehl
aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Keinen Zähler
beisteuern konnte Rolf Schönbrodt im Match gegen Matthias Diehl, das 0:3 verloren ging. Hierbei
wurde Schönbrodt im gesamten Spiel lediglich 3 Punkte überlassen. Dem großen Kämpferherz
seines Gegners Michael Pohl musste Zbigniew Sikora Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz
einer 2:0–Führung noch verlor. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5.
Andrzej Sikora holte hingegen mit einem 3:1 gegen Markus Rüb einen Punkt für sein Team. Wie
umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei
Bällen Differenz endeten. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Jan Neurath gewann gegen Laurenz Kaspar Seipel mit 3:2. Wie umfightet dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Recht
eindeutig verlief das Match von Andreas Fischer, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Christoph Diehl verlor. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Unbeeindruckt
von einem 2:0-Rückstand, kam Rafik Ahmad gegen Thorsten Naumann dann besser ins Match und
gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Keinen Zähler beisteuern konnte Rolf Schönbrodt im
Match gegen Michael Pohl, das 0:3 verloren ging. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Zbigniew Sikora eine Vier-Satz-Niederlage gegen Matthias Diehl kassierte. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann
die Spannung ihren Höhepunkt. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten dann Sikora / Ahmad bei ihrer
Niederlage gegen Rüb / Seipel. Damit war der 9. Punkt für den TV 1889 Gedern im Kasten.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den Karbener Sportverein 1890 am 12.11.2021 gegen den
TTC 1946 Dorheim um Wiedergutmachung, während die Gäste am 13.11.2021 gegen den TTC
Assenheim 1951 II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Punkte:
 Karbener Sportverein 1890

Doppel: Sikora / Ahmad (0), Neurath / Sikora (0), Fischer / Schönbrodt (1) 
Einzel: A. Sikora (1), J. Neurath (2), A. Fischer (1), R. Ahmad (2), R. Schönbrodt (0), Z. Sikora (0) 

 TV 1889 Gedern
Doppel: Rüb / Seipel (2), Diehl / Diehl (1), Naumann / Pohl (0) 
Einzel: M. Rüb (0), L. Seipel (1), C. Diehl (1), T. Naumann (0), M. Pohl (2), M. Diehl (2)


